
669
Zugleich werden dabei Ereigniſſe der letzten Jahrzehnte codificiert, die zur Schmach
der Betheiligten der Vergeſſenheit nicht anheimfallen dü  4 Wenn die
Schrift UL ocaler Natur iſt, ſo verdient ſie doch in weitere Kreiſe 3u dringen,
weil ſie Vieles von allgemeinem Intereſſe enthält und die liberalen und radicalen
Beſtrebungen der Loslöſung der Schule von der 11 äberall dieſelben ſind

ainz. D/ Hubert.
18) orträge für chriſtliche Müttervereine Dreifacher

Cyclus von 1e 142 Vorträgen für chriſtliche Müttervereine, gehalten und

herausgegeben von ichael Huber, Domcapitular, Director der Erz  2
bruderſchaft der chriſtlichen Mütter V Regensburg. Regensburg. Nationale
Verlagsanſtalt von Manz 1899 Preis 2.50 15  —

Die Verbreitung der Müttervereine ehört wohl zu den hervortretenden
ufgaben der eelſorge der Gegenwart. Einen höchſt willkommenen Bei⸗
trag lezu liefern die oben bezeichneten Vorträge, verfaſst und gehalten vont
verdienten Director der Müttervereine der Regensburger Diöceſe. Predigten,
die ſo oncret den Zweck der Müttervereine darſtellen, ſind ſelten. Sie ſind
nU auf den Typus der Gegenwart nit Freuden zu egrüßen,
omehr da ſie eine individuelle Erfaſſung der aterie und eine zeitgemäße,
⁰ praktiſche Behandlung der einzelnen Fragen enthalten. Schwierigkeiten
geht der erfaſſer nicht Aus dem Wege; delicate Gegenſtände ſind niit
Takt erledigt. Mit nüchternem Blick dringt un den Schwerpun der
Frage ein Süße Zuckerbrötchen, 5 nur zur Verweichlichung beitragen,
berden nicht gereicht; ein kräftiges, nahrhafte ausbro iſt die geiſtige
abe P fehlen nich die Töne der liebevollen Sprache des Herzens
eines anregenden, warnenden Seelſorgers. D  e nach Haus mitzunehmende
Frucht der Predigt, eine Concrete Nutzanwendung, die anderswo manchmal
nur In gewöhnlichen Phraſen ſich bewegt, hildet den Lohn der zuhörenden
Mutter. Beſondere Erwähnung verdient die Anlage der Cyklen. Zuerſt findet
die Tendenz und das Mittel der Erziehung anſchauliche Behandlung, worauf
die Mutter von der and des Katechismus der zehn Gehote und
Fingerzeig des Kirchenjahres IM Hinweis auf die Vereinsfeſte geleitet wird.
Klarheit, Einfachheit, Präciſion im Ausdruck, eine eigenartige, eltene Kürze
bildet das ormelle Charakteriſticum.

Es iſt ringen zu wünſchen, daſs der Verfaſſer bald eine weitere
Folge von Vorträgen der Oeffentlichkeit übergebe. Möge doch in den⸗
elben auch die ſo wichtige Mitarbeit der chriſtlichen Mütter zum erſtmaligen
Empfange der heiligen Sacramente der Buße und des Altares pecielle
Behandlung nden

Landshut. Gallinger.
19) Caſpar chatzgeyer, eln Vorkämpfer der katholiſchen Kirche

gegen Luther un Süddeutſchland. Von Dr kolau: Paulus. Mit
Approbation des hochwürdigen Capitelsvicariats Freiburg. Straßburg,
Agentur von Herder. 1898 reiburg im Br. Herder'ſche Verlagshandlung.
8 und 152 (111 Band, Heft der Straßburger theologiſchen
Studien herausgegeben von Dr Albert Erhard und IDr ugen üller.)
Preis 2.80 1.68
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Nebſt den übrigen zahlreichen Monographien 3 ar: Arnoldi,

Hoffmeiſter, 1 Scriptoris a des Herrn Dir Paulus, iefert auchdieſe Schrift einen Beitrag zu eſſerer Kenntnis und Würdigung der
ſogenannten Reformationszeit.

Schatzgeyer, 1463 oder 1464 zu Landshut geboren, trat noch jungun den Franciscanerorden und zwar bei den Obſervanten, Unter welchen ETL
bald eine hervorragende einnahm. Als Guardian von München,
Ingolſtadt, Nürnberg und als Ordens⸗Provincial entfaltete die größteThätigkeit; unermüdlich Im Arbeiten und redigen, vertheidigte zuerſt In
einer beſonderen Schrift (1516) die Obſervanten die Anſchuldigungendes Conventualen⸗Provincials Cev Beim Auftreten Luthers ſtellte Er ſich
entſchieden auf Seiten der katholiſchen Ueberlieferung und feuerte durch ſein
Beiſpiel ſeine Untergebenen 0 den Neuerungen muthig entgegenzutreten.Manchmal nit ſcharfen Ausdrücken (ſo Oſiander), aber immer mit
Ruhe vertheidigte ETL die angegriffenen katholiſchen Lehren, ſo die Ordens
gelübde, die Lehre vom Fegfeuer und Ablaſs, von der eiligen Meſſe und dem
Altarsſacramente, der guten erke und der eiligen, insbeſondere der Mutter⸗
gottesverehrung. Er ar In München am September 152  7 Von
ſeinen zahlreichen gedruckten oder ungedruckten Schriften, gibt der Anhangein genaues Verzeichnis. Dieſe Schriften bilden einen ſchlagenden Beweis

die oft wiederholte Behauptung: Die Bibel ſei amals ein ganz ver
ſchloſſene Buch geweſen, das erſt Luther Unter der ank hervorgezogen habeIn ſeinen Predigten hatte Schatzgeyer ganze eLr der heiligen Schriausgelegt un commentiert (ungedruckte Schriften 1— und 147—148);
ur verlangte auch er, wie alle Katholiken, eine authentiſche Erklärung der
heiligen Schrift durch die ehre der Kirche, eil die Bibel nicht aus ſich ſeklar iſt und 104—105). Er Tklärt uns auch die Urſachen der raſchenVerbreitung der re 83) Hie und da äußerte ſich Schatzgeyer imn
einen Schriften mit minderer Genauigkeit, ſo daſs ihm katholiſcherſeits der
Vorwurf ni erſpart ieb, als pielte EL 77 auf lutheriſcher Laute“ 126)Er ſe er  A  E ſich eine olche Anſchuldigung 123 — 125) und ein
Vergleich ſeiner verſchiedenen Werke, E  E umn der Münchner Staatsbibliothekund Univerſitätsbibliothek dem errn Verfaſſer zur Verfügung ſtanden, zeigt,bie wenig der Franciscaner mit den Neuerern übereinſtimmte. QAbet bleibt
jedoch nicht ausgeſchloſſen, daſs Schatzgeyer betreſſs ſeiner Aufſtellungen über
die Verpflichtung menſchlicher Geſetze die gute Mitte nicht immer einzuhaltenwu  Ste 120 —123). Der Uutor unterläſst auch nicht gelegentlich die Ueber⸗

hervorzuheben wie die von Druffel, eimn
treibungen oder irrthümlichen Anſichten mehrerer proteſtantiſchen Geſchichtsforſcher
und Iun Noten 1  7 9 9  7 131 5 Seltner, Roth U. Qd. 107

Möge alſo teſe Schrift, nicht minder als die ſchon früher erſchienenenWerke, zum Beſten und Frommen der Wahrheit und der katholiſchenKirche dienen.
Hünfeld Allmang

20) Die prieſterlichen Gewänder des Abendlandes nachihrer geſchichtlichen Entwicklung. Von Joſef Braun Mit In
den Text gedruckten Abbildungen. (Ergänzungsheft ʒu den „Stimmen aus
Maria Laach“ 7⁴¹. reiburg, Herder 1897 Groß 8 180
Preis broſchiert 2.50 fü 1.50


